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Abgeordnete Mag. Maria Smodics-Neumann (ÖVP): Herr Präsident! Liebe Kollegin-

nen und Kollegen! Ich sehe jetzt Herrn Kollegen Matznetter nicht, was mir sehr leid tut, 

denn ich würde ihm gerne ein Kompliment machen: Er ist der lustigste Kollege in 

diesem Hohen Haus. Es ist kaum zu toppen, denn bei seinen Reden muss zum einen 

der ORF statt des Namens unten die Bauchbinde „Diese Sendung enthält 

Produktplatzierungen“ einblenden, und zum anderen hat er heute eine 

außergewöhnliche Aussage getroffen. Ich erinnere mich, wenn ich von einem Lehrer 

eine Schularbeit zurückbekommen habe und vor der Klasse dann gesagt wurde: Maria 

kann es besser!, dann war das meistens nicht unbedingt ein Kompliment, sondern ich 

habe mich zusammenreißen müssen, dass ich es besser mache – Herr Kollege 

Matznetter hat vielleicht dem Herrn Bürgermeister da ein Danaergeschenk gemacht. 

Ich gebe ihm aber vollkommen recht, die Wiener Stadtregierung könnte es besser. 

(Beifall bei der ÖVP.) 

Nun aber zum Thema: Sehr geehrte Frau Staatssekretärin, herzlichen Dank für die 

sehr genauen Erläuterungen und auch diese großen Hilfen, die den Künstlerinnen und 

Künstlern zugutekommen. Die sind wirklich notwendig, um die härtesten Härten auch 

abzufedern. 

Ich glaube aber, es muss uns allen klar sein, dass wir es in Wahrheit alle gemeinsam 

in der Hand haben. Da richte ich jetzt ganz speziell den Blick geradeaus an die 

Kollegen der FPÖ, denn die Wahrheit ist – auch liebe Zuseherinnen und Zuseher –: Je 

schneller wir es gemeinsam schaffen, indem wir uns an die Maßnahmen halten, an die 

es sich zu halten gilt, dass die Infektionszahlen nicht mehr steigen, sondern sinken, 

umso schneller kommen sowohl die Wirtschaft, aber jetzt im Besonderen auch Kunst- 

und Kulturschaffende wieder in diesen Bereich, nicht von Förderungen abhängig zu 

sein, sondern ihr künstlerisches Leben wieder eigenständig und frei gestalten zu 

können und vor allem ihren Lebensunterhalt eigenständig und frei bestreiten zu 

können. Das muss doch unser Ziel sein.  

Deswegen: Halten wir zusammen, dann kriegen wir es auch hin! – Danke. (Beifall bei 

der ÖVP und bei Abgeordneten der Grünen.) 

20.52 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort gemeldet ist Frau Kollegin Irene Neumann-

Hartberger. – Bitte, Frau Abgeordnete.  

 


